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Jungen 13 Kreisklasse Rückrunde

1. TTC Ketsch : TTC 75 Neckarsteinach 
Samstag, 27.01.2024, 14:30 Uhr

Nuss, Liebler und Nuss bleiben gegen den TTC 75 
Neckarsteinach ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des 1. TTC Ketsch, als Sina Liebler das Einzel
gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC 75 Neckarsteinach bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Nuss, Liebler und Nuss, die all
ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Bucher / Nuss und Jorde / Schachten beendet, das Bucher / Nuss letztendlich
gewannen. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Ezopov / Petrone zeigten Liebler / Nuss ihren Gegnern
die Grenzen auf. Keine Chancen ließ Sina Liebler beim 11:4, 11:8, 11:5 ihrem Gegner Valentin
Jorde. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0. Nele Bucher
verpasste es am Nachbartisch indes mit einem 9:11, 8:11, 11:9, 9:11 gegen Martin Schachten, einen
Punkt für ihr Team zu erspielen. Benedict Nuss gelang es, Daniil Ezopov im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Eher wenig Gegenwehr
bekam Johanna Nuss bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Mauro Petrone. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Petrone nur 7 Punktgewinne in allen drei
Sätzen insgesamt gelang. Sina Liebler gelang es, Martin Schachten im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Lange mit Valentin Jorde kämpfen
musste Nele Bucher, bis sie ihren Kontrahenten mit 11:4, 7:11, 8:11, 11:9, 11:9 niedergerungen
hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Bucher mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Benedict Nuss war im Einzel gegen Mauro Petrone nicht zu stoppen und gewann recht
eindeutig mit 3:0. Hierbei überließ Nuss seinem Gegner lediglich 7 Punktgewinne im gesamten
Spiel. Johanna Nuss hatte wenig später ihren Gegner Daniil Ezopov beim klaren 11:6, 11:5, 11:2
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl sie im Vorfeld als deutlicher
Außenseiterin in die Partie gegangen war. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den 1. TTC Ketsch am 03.02.2024 gegen den TTC Schwa-Gold
St. Ilgen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
02.02.2024 gegen den TTC Bammental versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch

Doppel: Bucher / Nuss 1:0, Liebler / Nuss 1:0 
Einzel: S. Liebler 2:0, N. Bucher 1:1, B. Nuss 2:0, J. Nuss 2:0 

 TTC 75 Neckarsteinach
Doppel: Jorde / Schachten 0:1, Ezopov / Petrone 0:1 
Einzel: V. Jorde 0:2, M. Schachten 1:1, D. Ezopov 0:2, M. Petrone 0:2
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